
               
 

 
 

Gemeinschaftsveranstaltung des Verbandes Deutscher Sicherheitsingenieure (VDSI), der Deutschen Gesellschaft für Arbeitsmedizin 
und Umweltmedizin (DGAUM), der Gesellschaft für Arbeitswissenschaft (GfA) und dem Verband Deutscher Betriebs- und Werksärzte 
(VDBW) 
 

Kongress und Ausstellung zur Präventionskampagne „Risiko raus!“ der Berufsgenossenschaften und 
Unfallkassen am 18. Juni 2010 in den Dortmunder Westfalenhallen 

 

Fragen der Verkehrssicherheit berühren eine Vielzahl von Aspekten aus der Arbeitssicherheit, dem Gesundheits- und Umweltschutz. Der Blick in 
die Statistiken zeigt deutlich, dass Wegeunfälle für die gesetzlichen Unfallversicherungsträger ein wesentlicher Kostenfaktor sind. Hoher 
Aufklärungsbedarf besteht bei Beschäftigten unter 25 Jahren: Mitarbeiter dieser Altersgruppe haben im Vergleich zu ihren älteren Kollegen ein 
ungleich höheres Unfallrisiko. Die höchste Wegeunfallwahrscheinlichkeit unter allen Verkehrsteilnehmern liegt bei Kraftrad- und Fahrradfahrern.  

Aktives Management für Sicherheit und Gesundheit können in den Unternehmen eine effiziente Präventionsarbeit leisten und zu einem 
nachhaltigen Rückgang von Wegeunfällen beitragen. Dazu ist ein interdisziplinärer Blick notwendig, der aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse 
aus der Arbeitssicherheit, dem Gesundheits- und Umweltschutz zusammenführt. Der Kongress lädt zu einer solchen fachübergreifenden 
Perspektive und einem intensiven Erfahrungsaustausch aller Teilnehmer ein. Das Ziel liegt auf der Hand: Die Mobilität der Arbeitnehmer zu 
sichern und ihr Unfallrisiko so gering wie möglich zu halten.  

  9:00 – 9:05 Uhr  Begrüßung 
 Prof. Dr. Jan G. Hengstler 
 (DGAUM) 

  

  9:05 – 9:20 Uhr 
 Impulsvortrag 
 Vision Zero in der Verkehrssicherheit und im Arbeitsschutz 

 Dr. Walter Eichendorf 
 (DGUV 

  9:20 – 9:35 Uhr 
 Impulsvortrag 
 Erfolgreicher Arbeitsschutz – Der Mensch steht im Mittelpunkt 

 Peter Schrimpf 
 (RAG Aktiengesellschaft) 

  

  9:35 – 9:50 Uhr 
 Beitrag aus Sicht der Verhaltensprävention: 
 Einflussfaktoren und Präventionsstrategien zum Risiko Arbeitsweg 

 Prof. Dr. Stephan Letzel 
 (DGAUM) 

  9:50 – 10:05 Uhr 
 Beitrag aus ergonomischer Sicht: 
 Makroergonomische Probleme im Lager- und Transportbereich 

 Prof. Dr. Gert Zülch 
 (GfA) 

 

 10:05 – 10:20 Uhr 
 Beitrag zur Umsetzung im Betrieb:  
 Eigenverantwortung und Achtsamkeit – Möglichkeiten praktischer  
 betriebsärztlicher Prävention 

 Dr. Manuela Huetten 
 (VDBW) 

 10:20 – 10:35 Uhr  

 Beitrag zur ingenieurmäßigen Verhältnisprävention: 
 Modell „Ladungsschanze“ 
 Ladungssicherung im europäischen Fokus – Neue europäische  
 Berechnungsgrundlagen im Vergleich zur bisherigen europäischen Regelung      

 Reinhard Lenz 
 (VDSI)  
 Uwe Schöbel 
 (Dolezych GmbH & Co. KG) 

 
 10:35 – 11:00 Uhr  Podiumsdiskussion 

 
 11:00 – 11:30 Uhr  Pause 

 

 11:30 – 13:30 Uhr 
 Erprobung der Erlebnisobjekte und Präsentationen zu der  
 Präventionskampagne „Risiko raus!“ 

 Westfalenhalle 2  
 und Außengelände  

 
Hinweise: 
Der Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei. Um vorherige Anmeldung (eMail: lisa.lange@institut-input.de) wird bis zum 11.06.2010 
gebeten. Spontane Besuche sind dennoch möglich.  

 
Der Besuch der Veranstaltung wird mit zwei VDSI-Punkten auf den Erwerb des VDSI-Weiterbildungsnachweises gutgeschrieben. 

 
Im Anschluss an die Ausstellung findet in der Westfalenhalle 1 das Public Viewing zur Fußball-WM 2010 mit der Übertragung des Spiels  
Deutschland - Serbien statt. Nach Vorgaben der Dortmunder Westfalenhallen beträgt der Eintritt zum Public Viewing 5 Euro.  
 
Weitere Informationen zur Anfahrt unter: http://www.westfalenhallen.de/117.php 

 
 

Veranstaltungsort: 
Kongresszentrum Westfalenhalle 
- Goldsaal - 
Strobelallee 45 
44139 Dortmund 

Federführung: 
Dr. Klaus Große 
Verband Deutscher Sicherheitsingenieure e.V.  
Alter Weg 7 
59955 Winterberg 

Richten Sie Ihre Anmeldungen an: 
Lisa Lange 
Assistentin der VDSI-Bezirksgruppenleitung Westfalen 
c/o Institut Input 
eMail: lisa.lange@institut-input.de 

 


